Ein Projekt von (n?iclimate ENERGIE & KLIMA
WERKSTATT

Energie- und Klimawerkstatt Flrstentum
Liechtenstein — Projekt

Fullt fur die Projekteingabe dieses Formular zusammen mit eurem Poster aus und schickt diese
Unterlagen bis zum 30.04.2020 an ekw@myclimate.org. Bitte prift vor der Einsendung, dass ihr
alles Wichtige ausgefillt habt und dass eure Angaben (Namen etc.) richtig geschrieben sind. Bei
Fragen meldet euch gerne an obenstehende Emailadresse.

Fir ein schnelles Ausfiillen: Offnet das Formular im Acrobat Reader auf einem Computer. Den
Adobe Acrobat Reader kénnt ihr kostenlos downloaden unter: get.adobe.com/reader

projekttitel  OneDevice Strategie

Firma LGT Financial Services

Teammitglieder

Vorname Nachname Beruf

Lorenz Hermann Informatik
Arnel Veladzic Informatik
Fabian Hartmann Informatik

Beschreibung des Projekts

Beim Projekt ging es darum eine Entscheidungsbasis vorweisen zu kénnen, worauf einer vom
Management mit "Ja, das machen wir" oder mit "Nein, das machen wir nicht" antworten kann.
Spater im Projekt mussten wir das Projekt dann anpassen.

Anstelle der Handelsempfehlung unterstiitzen wir den Second-Level-Support mithilfe der gemachten Fasst euer Projekt in min.
Berechnungen, Forschungen, Kriterienkatalog etc. und erleichtern ihnen somit die Umsetzung der 200 W6
One-Device-Strategie. ortern zusammen.

(z.B. Idee, Ziel, Umsetzung,

Der Hauptgedanke hinter dem Projekt blieb derselbe und zwar méchten wir alle User, welche mehrere Art der Sensibilisierung )

Gerate im Betrieb benutzen, auf ein Gerat reduzieren — wenn mdglich Laptop. Dies wiirde zum Einen
die Mobilitat der User erhéhen und zum Anderen wiirden die CO2 Emissionen auf eine langere Zeit
sinken. In einem weiteren Schritt kdnnte man sich tiberlegen Mitarbeitende 6fters im HomeOffice
arbeiten zu lassen.

Denn wenn jeder Mitarbeiter einmal pro Woche von Zuhause aus arbeitet hat er keinen Arbeitsweg, was
bedeutet er kommt nicht mit dem Bus oder dem Auto zur Arbeit. Somit steigt die Mobilitat, da weniger
Leute im Verkehr unterwegs sind und zugleich sinken die CO2 Emissionen im Land.

Themenfeld
EI Konsum Wahlt das Themenfeld, zu welchem
: euer Projekt passt (die Themenfelder
EI ErOduktlon sind auf der letzten Seite beschrieben).
nergie
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Rickblick Arbeitsschritte

Beschreibt kurz die Arbeitspakete, welche ihr geplant und/oder durchgefiihrt habt und
bemerkt bei Bedarf wichtige Details.

ENERGIE & KLIMA

WERKSTATT

Arbeitsschritt
(Aufgabe/Arbeitspaket)

Wann geplant?
(Datum/Zeitspanne)

Bemerkungen

Ausgefiihrte
Arbeitsschritte
abhaken

Besprechung der Idee und Umsetzung im Team

20.12.19/3h

Die Aufgaben des Projekts wurden definiert

[

Plan B tiberlegen und definieren

17.01.20/ 1h

Idee: alte HW an Mitarbeiter verkaufen bzw.. verschenken

Notwendige Informationen beschaffen

24.01.20/ 3h

Infos wie z.B. Anzahl Laptops, Computer etc.

Stromverbrauch Laptop vs. PC messen

31.01.20 / 3h

Berechnung von Stromverbrauch Laptop vs. PC mit Messgerat

Vortrag Projektidee mit myClimate und co.

10.02.20/ 1h

Wir bekamen hilfreiche Tipps und Ideen

korrekte Berechnungen durchfiihren

21.02.20/ 2-3h

Kosten, CO2(mit grauer Energie), weitere CO2-Ersparnisse

Kriterienkatalog erstellen

14.03.20/ 2h

Welche Mitarbeiter kann man einfach umstellen

Zwischengesprach mit Peter Segmueller

17.04.20/ 1h

Offene Schritte, Schwierigkeiten etc.

Umsetzung méglich Ja/Nein?

16.06.20/ 1h

Second-Level-Support hat sich das Projekt bereits notiert

Projekt in Umsetzung weitergeben

15.07.20/ 1h

Gesammelte Informationen, Berechnungen etc. iibergeben

Kommentar (optional)

Wir haben oben nur die "wichtigsten" Arbeitsschritte aufgefihrt.

Der Ausbruch von COVID-19 hat unser Projekt fir eine gewisse Zeit lahmgelegt, da die notwendigen
Ansprechpartner zur Zeit wichtigere Probleme zu I6sen hatten.

Die Idee unseres Projektes war er von Anfang an, nur eine Handelsempfehlung zu erstellen. Wahrend der Krise
haben wir erfahren, dass der Second-Level-Support die One-Device-Strategie bereits plant umzusetzen.
Anstelle der Handelsempfehlung unterstiitzen wir den Second-Level-Support mithilfe der gemachten
Berechnungen, Forschungen, Kriterienkatalog etc. und erleichterten ihnen somit die Umsetzung der

One-Device-Strategie.
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Einsparungen durch das Projekt

Berechnet, welche Einsparungen durch euer Projekt entstehen. Relevant ist einerseits die
nicht ausgestossene Menge CO,. Andererseits auch, was ihr allenfalls an Energie oder
sonstigen Ressourcen einspart. Genauere Informationen dazu sind in eurem Arbeitsdossier
zu finden.

Falls ihr ausschliesslich Kommunikationsmassnahmen umgesetzt habt, gebt jeweils eine
Einschatzung wieviel CO, und welche Ressourcen durch die erreichten Personen in einem
Jahr eingespart werden kdnnten.

Berechnet hier die effektiven Einsparungen von euren Massnahmen, die ihr bis zur Eingabe
des Projekts umgesetzt habt. Rechnet die Menge anschliessend auf ein Jahr hoch.

Einsparung an CO, kg

Rechenweg / Kommentar

Konnt ihr eure Massnahmen bis zur Eingabe noch nicht umsetzen? Dann versucht hier
abzuschatzen, wieviel CO, durch eine Umsetzung eingespart werden kénnte. Rechnet
auch hier die Menge auf ein Jahr hoch.

Einsparung an CO, 5.3/User, 6275/alle User  KQ

Rechenweg / Kommentar

Einsparung pro User:

PC Jahr (52W x 5d, pro 5d 2.0625 gemessen): 107.25 kWh => 107.25 kWh x 77.895g CO2 = 8354.2387 g CO2

Laptop Jahr (52W x 5d, pro 5d 0.755): 39.26 kWh => 39.26 kWh x 77.895g CO2 = 3058.1577 g CO2

Einsparung wenn alle User in FL (1185 MA) nur Laptop verwenden:

107.25 kWh * 1185 MA = 127091.25 kWh pro Jahr = 9899772.919g CO2 = 9.899772t CO2

39.26 kWh * 1185 MA = 46523.1 kWh pro Jahr = 3623916.875g CO2 = 3.623916t CO2

(Emissionsfaktor: 77.895gC0O2/kWh => Strombezugsmix LGT 2019 mit Emissionsfaktoren VfU-Berechnungstool)

Pro neuen MA, welche/r nur mit einem Geréat ausgestattet werden, kénnen zusatzlich mehrerer hunder Kilo CO2 eingespart werden
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Berechnet hier die Einsparung von weiteren Ressourcen, die durch eure Massnahmen
entstehen (z.B. Energie, Materialien, Wasser). Gebt neben der Menge auch die passende
Einheit an und rechnet die Einsparungen auf ein Jahr hoch.

Einsparung an Ressource 1 67.99 kWh pro User/Jahr

Rechenweg

PC: 2.0625 kWh pro fiinf Tage
Laptop: 0.755 kWh pro fiinf Tage
PC Jahr (52W x 5d): 107.25 kWh
Laptop Jahr (52W x 5d): 39.26 kWh

Einsparung an Ressource 2 193 Gerate kdnnen eingespart werden.

Rechenweg

Anzahl Mitarbeiter: 1185

Anzahl nur Laptop: 63

Anzahl nur Desktop: 737

Anzahl die beides besitzen: 385

385/2 = 192.5 = 192 Gerate kdnnten eingespart werden

Kommentar zu Einsparungen (optional)

Zusatzlich haben wir gerechnet, wie viel Geld pro Jahr gespart werden kdnnte,
wenn die verbliebenen 737 Mitarbeiter mit einem Laptop ausgestattet wurden.
Kosten 737 PC: 9485.19 CHF .-

Kosten 737 Laptops: 3472.15 CHF .-

Ersparnis: 6013.04 CHF .-
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Kosten

Notiert die Budgetposten eures Projekts. Uberlegt dafiir, wo Kosten anfallen, aber
auch, wo ihr Uber ein Jahr hinweg Geld einspart. Zum Beispiel eingesparte Kosten
aufgrund von geringerem Energie- oder Materialverbrauch.

Aufwande Ertrage/Einsparungen

Aufwandsposten Kosten Einsparungsposten Ertrag

Laptop Anschaffung 1'315'5645 CHF Energiekosten 6'013.04 CHF
CHE CHF
CHF CHF
CHF CHF
CHF CHF

Kosten eures Projekts (Aufwande — Ertrdge)  1'309'531.96 CHF .-

Kommentar
(z.B. Wie lange dauert es, bis sich euer Projekt auch finanziell lohnt?)

Die Anschaffungskosten der Laptops sind initial und kommen so nicht jedes Jahr auf. Werden
pro MA anstelle von zwei Geraten nur mit einem Gerat ausgestattet, kdnnen zusatzliche
Einsparungen getroffen werden.

Der Laptop ist gegentiber dem Desktop-PC in erster Linie teurer, hat aber weitere Vorteile die
Kosten einsparen:

- Arbeitsplatzeinsparung durch Home Office

- Parkplatzmanagement durch Home Office

- flexibler Wechsel des Arbeitsplatzes
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Sensibilisierung

Listet auf, wie ihr Mitarbeiter und/oder die Offentlichkeit in eurem Projekt sensibilisiert habt.
Wen habt ihr eingefiihrt, informiert oder durch Sensibilisierungsaktionen aufmerksam
gemacht? Fuhrt zudem auf, mit welcher Nachricht und mit welchen Mitteln (Flyer, Email,
personliches Treffen) ihr diese Personen angesprochen habt.

Sensibilisierungsmittel | Durchfiihrung | Inhalt der Erreichte Personen
(z.B. Newsletter, Email) (Datum / Sensibilisierungsaktion | (Anzahl und Funktion,
Zeitspanne) z.B. Mitarbeiter,

Geschaftsleitung)

| ntra n et Beitrag nOCh Offen Information an die Mitarbeiter (allg. Infos) | Alle Mitarbeiter, die Intranet lesen kénnen

Hier konnt ihr allféllige Produkte der Sensibilisierungsaktion auffiihren (z.B. PDF,
Fotos von Events, Links zu Videos). Bei Videos konnt ihr beispielsweise youtube nutzen
und hier den Link einfiigen oder uns das Material mit wetransfer.com senden.

Zusatzliche Dokumente wurde im Anhang vom Mail angehangt

Ruckblick und Reflexion

Schlussendlich war dies eine wertvolle Erfahrung
fur uns. Wir haben daraus gelernt, dass man

Dinge gesamtheitlicher ansehen muss und mit Beschreibt kurz, was euch an eurem
einigen Leuten/Teams den Kontakt viel friher Projekt am besten und am wenigsten

gefiel. Beschreibt zudem, was ihr
Enon el . . L gegebenenfalls bei einem nachsten Mal
Ebenfalls lernten wir, dass eine explizite anders machen wiirdet oder was ihr
Aufgabenverteilung mit Deadline wichtig ist um gelernt habt.

mit einem Projekt voranzukommen.

Projekt Energie- und Klimawerkstatt Flrstentum Liechtenstein 6



ENERGIE & KLIMA
WERKSTATT

Themenfelder

Energie

Sucht im Lehrbetrieb nach einfach zu realisierenden Energiesparmassnahmen (spart
beispielsweise Elektrizitat oder Heiz6l ein), setzt diese um oder plant wie der Energiebedarf des
Betriebs teilweise oder ganz durch erneuerbare Quellen abgedeckt werden kann.

Konsum

Uberlegt euch wie ihr die Produktion der Giiter oder Dienstleistungen in eurem Betrieb effizienter
und 6kologischer oder eure Produkte langlebiger machen kénnt und so zu weniger
Ressourcenverbrauch/Materialverbrauch beitragt. Setzt diese Massnahmen um oder plant die
Umsetzung dieser Massnahmen.

Produktion

Wie kdnnte das Konsumverhalten der Mitarbeiter wahrend der Arbeit oder in der Freizeit gesenkt
werden? Oder wie kénnen Gebrauchsartikel bei der Arbeit effizienter genutzt werden bzw. der
Gebrauch minimiert werden? Setzt diese Massnahmen um oder plant die Umsetzung dieser
Massnahmen.

Checkliste vor der Projekteingabe

Fur die Projekteingabe braucht ihr das ausgeftillte Formular
(bitte folgendermassen benennen: Firma_Projekttitel _formular_2020),
sowie ein Poster (Firma_Projekttitel_poster_2020) mit mindestens zwei selbsterstellten Fotos.

Gerne koénnt ihr uns auch zusatzliche Dokumente wie Flyer oder selbsterstellte Videos zukommen
lassen.

Wichtig: Die Fotos mussen aus Copyright-Griinden von euch selbst erstellt worden sein.
Projekte, welche Bilder aus dem Internet benutzen, kénnen vom Wettbewerb ausgeschlossen
werden.

Ist euer Formular vollstandig ausgefullt? Beachtet vor allem die rot umrandeten Boxen!
Ist euer Plakat vollstandig erstellt?

Sind die benutzten Bilder von euch selbst erstellt?

Versteht eine externe Person eure Dokumentation? (z.B. andere Mitarbeitende)

Sind eure Berechnungen ubersichtlich und vollstandig?

HRERERERERE

Gibt es Sensibilisierungsprodukte, die ihr ebenfalls einreichen méchtet?
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	Beschreibung des Projekts: Beim Projekt ging es darum eine Entscheidungsbasis vorweisen zu können, worauf einer vom Management mit "Ja, das machen wir" oder mit "Nein, das machen wir nicht" antworten kann. 
Später im Projekt mussten wir das Projekt dann anpassen.

Anstelle der Handelsempfehlung unterstützen wir den Second-Level-Support mithilfe der gemachten Berechnungen, Forschungen, Kriterienkatalog etc. und erleichtern ihnen somit die Umsetzung der One-Device-Strategie.

Der Hauptgedanke hinter dem Projekt blieb derselbe und zwar möchten wir alle User, welche mehrere Geräte im Betrieb benutzen, auf ein Gerät reduzieren – wenn möglich Laptop. Dies würde zum Einen die Mobilität der User erhöhen und zum Anderen würden die CO2 Emissionen auf eine längere Zeit sinken. In einem weiteren Schritt könnte man sich überlegen Mitarbeitende öfters im HomeOffice arbeiten zu lassen.

Denn wenn jeder Mitarbeiter einmal pro Woche von Zuhause aus arbeitet hat er keinen Arbeitsweg, was bedeutet er kommt nicht mit dem Bus oder dem Auto zur Arbeit. Somit steigt die Mobilität, da weniger Leute im Verkehr unterwegs sind und zugleich sinken die CO2 Emissionen im Land.


